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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Patientin, lieber Patient,

Ändert sich das Leistungsangebot des DRK 
Schmerz-Zentrums Mainz?

Wir werden unser Leistungsspektrum während der 

Bauphase nicht einschränken – dies gilt sowohl für den 

diagnostischen, als auch für den therapeutischen Bereich.  

Somit werden wir Ihnen auch weiterhin ausnahmslos alle 

Leistungen in unserem Haus sowie sämtliche medizinische 

Angebote zur Verfügung stellen können.

Muss ich mit Baulärm oder anderen  
Unannehmlichkeiten rechnen?

In der Bauphase kann es immer wieder zu Änderungen der 

Wegeführung sowie Baulärm kommen. Bei den Umbau-

maßnahmen haben wir höchsten Wert auf schonende 

Verfahren gelegt, so dass der Krankenhausbetrieb und vor 

allem SIE als unsere Patienten vom Bau möglichst wenig 

betroffen sind.  Es wird leider dennoch immer wieder 

Phasen geben, in denen sich Lärm nicht vermeiden lässt. 

Dafür bitten wir um Entschuldigung! 

Wir bedanken uns herzlich für Ihr Verständnis und 
 wünschen Ihnen von Herzen gute Besserung!

Matthias Diehl Prof. Dr. med. H.-R. Casser 

Kaufmännischer Direktor Ärztlicher Direktor

wir bauen – insbesondere für SIE!

Das DRK Schmerz-Zentrum baut für Sie und investiert 
somit in die vorhandene Infrastruktur an diesem Standort. 
Bereits im Jahr 2017 konnten wir mit der Inbetriebnahme 
des neuen Bettenhauses eine wichtige Erweiterung der 
vorhandenen Klinikstruktur realisieren. Die aktuellen  
Bauarbeiten dienen der Modernisierung des Bestands-
gebäudes und werden im 4. Quartal 2020 abgeschlossen. 

Mit diesen umfassenden Umbaumaßnahmen bieten 

wir unseren Patienten zukünftig ein Plus an Leistungen 

sowie moderne und serviceorientierte Strukturen in allen 

Bereichen.  Ziel des Konzepts ist der Ausbau sowie die 

weitere Modernisierung  der vorhandenen Strukturen, 

so dass auch zukünftig eine optimale Zusammenarbeit 

aller Berufsgruppen sowie die Nutzung medizinischer und 

technischer Synergien ermöglicht werden.

Was ändert sich für Sie als Patient in dieser Zeit?

Ein wichtiger Punkt unserer Planung ist es, die Baumaß-

nahmen von Anfang an patientenfreundlich zu gestalten.  

Die Abläufe – von der Aufnahme über die Behandlun-

gen bis hin zur Durchführung einer Operation – werden 

 insgesamt wenig berührt werden.



Rückenschmerzen –
kann man gut behandeln

DRK Schmerz-Zentrum Mainz

Rückenschmerztherapie im 
DRK Schmerz-Zentrum

Bei Rückenschmerzen ist die interdisziplinäre 
Therapie, also die Zusammenarbeit verschiedener 
Fachbereiche wie Medizin, Psycho- und Physiothe-
rapie sinnvoll. Ihre Beschwerden können auf diese 
Weise umfassend behandelt werden. 

Die Behandlung umfasst:
• Information über ihre Rückenschmerzerkrankung, 
   Einflussfaktoren und eigene Bewältigungs-
   möglichkeiten
• medikamentöse Behandlung
• Techniken der manuellen Medizin / Osteopathie
• Operative Therapie (Neurochirurgie)
• gezielte Interventionelle Therapie (Lokal- und 
   Regionalanästhesie)
• Physiotherapie 
• Ausdauertraining
• Krafttraining
• Alltags- und berufsbezogenes Training
• Schmerzbewältigung / Verhaltenstherapie 
• Hypnotherapie
• Entspannungsverfahren
• Biofeedback

Diagnostik im DRK Schmerz-Zentrum 

Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie einen Schmerz-
fragebogen, damit wir uns individuell auf Sie vorbe-
reiten können. Bitte füllen Sie diesen aus und schi-
cken ihn mit allen verfügbaren Vorbefunden an uns 
zurück. Nach Durchsicht der Unterlagen werden Sie 
in unserer Spezialsprechstunde für Rückenschmer-
zen umfassend körperlich untersucht. Gerade das 
Zusammenspiel von Muskeln, Bändern, Sehnen und 
Gelenken wird geprüft, um die Funktionseinschrän-
kungen möglichst genau zu diagnostizieren.  Die 
Untersuchung, Befundung, Bildbeurteilung, Bera-
tung und Begutachtung erfolgt durch Ärzte un-
terschiedlicher Fachrichtungen sowie Psycho- und 
Physiotherapeuten. 
Im Anschluß daran wird der Arzt dann erste thera-
peutische Maßnahmen einleiten und Ihnen die für 
Sie am besten geeignete weitere Behandlung emp-
fehlen. Das kann ein konservativer Therapieansatz 
oder auch eine Operation sein. Alle Therapieverfah-
ren können im DRK Schmerz-Zentrum ambulant, 
tagesklinisch oder stationär durchgeführt werden.

Die Behandlungskosten übernehmen 
die Krankenkassen.

DRK Schmerz-Zentrum Mainz 
Auf der Steig 16 · 55131 Mainz 
Tel. (0 61 31) 98 85 30
Fax (0 61 31) 98 87 05 
patinfo@drk-schmerz-zentrum.de
www.drk-schmerz-zentrum.de
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